
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

 Freitag, 29. September 2000 
 

Dieter Brandes wird Generalsekretär des Gustav-Adolf-
Werks 

Württembergischer Pfarrer übernimmt Nachfolge von Hans Wähner 

Stuttgart / Villingen-Schwenningen / Leipzig. Der Theologe und Betriebswirt Dieter 
Brandes wird zum 1. Januar 2001 neuer Generalsekretär des Gustav-Adolf-Werks e.V.  auf 
EKD-Ebene. Der 54-Jährige ist Nachfolger von Hans Wähner, der zum 31. Dezember 2000 
in Ruhestand geht. 
 
Der in Hannover geborene Dieter Brandes absolvierte nach dem Abschluss der Volksschule 
zunächst eine Schlosserlehre und studierte anschließend Theologie und Betriebswirtschaft. 
Von 1977 bis 1991 war er im württembergischen Gemeindepfarrdienst in Tailfingen und 
Schwenningen tätig. Von 1991 bis 1999 arbeitete er in Leitungsverantwortung in der 
Stadtmission der Evangelischen Gesellschaft Stuttgart, im Diakonischen Werk Baden sowie 
in der Diakonischen Akademie Berlin. Dieter Brandes lebt zur Zeit mit seiner Frau in 
Villingen-Schwenningen. Dieter Brandes war von 1989 bis 1994 Mitglied der 
württembergischen Landessynode. 
 
Diasporaerfahrung sammelte der verheiratete Vater von zwei inzwischen erwachsenen 
Kindern vor allem beim Aufbau von Gemeindepartnerschaften und Knüpfen von 
Kirchenkontakten zu reformierten Kirchen in Frankreich, Ungarn, der Ukraine und 
Rumänien. Außerdem wirkte er mit an der Neuordnung der ökumenischen Beziehungen 
des Diakonischen Werks in die Region Südosteuropa, wobei er bereits eng mit dem Gustav-
Adolf-Werk e.V. zusammenarbeitete. 
 
Christof Vetter 
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